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DER NAME FÜR GEPFLEGTE MODE

Große Straße � 27356 Rotenburg � Telefon 0 42 61/22 48

MODEHAUS

Wir feiern mit Ihnen unseren

111. Geburtstag!
Vom 2. – 6. Juni 2009

gibt es
10% auf die gesamte

Damenoberbekleidung
ab 3 Teile 20% 

am 6.6.haben wir bis 16 Uhr
für Sie geöffnet.

In ruhiger, naturnaher Um-
gebung entstehen Wohnun-
gen zwischen 39 und 80
Quadratmetern, vom Single-
Appartement bis zur exklu-
siven Penthouse-Wohnung,
für Selbstnutzer, Mieter und
Anleger. ab 85.000,- €

Informationstag

Samstag 10 - 12 Uhr

Große Straße 45

Info-Hotline 0162/9879880

nur noch 4Wohnungen frei!

Das Elfershaus
Wohnen in der City
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Fröhlich die Welt erobern
Katharina
Bachman, Deutsche
in Dubai, liest aus
ihrem Buch
Nix wie weg . . .

ROTENBURG (m). Sie ist
eine rheinische Frohnatur,
und so offen und herzlich
geht sie auch mit den Men-
schen um, denen sie begeg-
net. Egal, ob in Dubai, ihrem
aktuellen Lebensmittelpunkt,
oder in Kuala Lumpur, wohin
sie aus Deutschland 2001
auswanderte, oder in Bonn,
wo sie in den 60er Jahren das
Licht der Welt erblickte, und
wo sie auch ihre dort leben-
den Eltern besucht, wenn sie
in „good old Germany“ weilt.
Und auch in Rotenburg, wo
Katharina Bachman Donners-
tag Abend eine Lesung hielt,
begegnete sie den Menschen
warmherzig, humorvoll und
mit einer Brise Weitsicht.

Katharina Bachman ist
Cosmopolitin, Weltenbumm-
lerin, sie liebt es, die Welt zu
erobern, zu breeisen. Von ih-
ren Erlebnissen des Auswan-
derns berichtete sie im Kan-
tor-Helmke-Haus, auf Einla-
dung der Stadtbibliothek, prä-
sentiert von Rotenburger
Kreiszeitung und JOURNAL

– sie las aus ihrem druckfri-
schen Buch „Nix wie weg . . .
Von Fernweh und Wehen in
der Ferne“. Begleitet wurde
die Globetrotterin musika-
lisch am Klavier von dem
Rotenburger Pianisten, der
auch gern Musik in aller Welt
zum Event macht, von Peter
Paulitsch. Ein gelungener
musikalischer Literaturabend,
über den die Rotenburger
Kreiszeitung Dienstag nach
den Pfingstfeiertagen aus-
führlich berichtet.

Im Oktober
ist Katharina
Bachman vier
Tage auf der
Frankfurter
Buchmesse
präsent. Da-
nach wird sie
wieder ins
JOURNAL-
Land reisen –
zu Lesungen
und Gesprä-
chen. Auch in
Schulen .

�-���. ��
�����
�������
�
������
�
�����/�#
��!������������	�
���������%
�
��%�� ���
�*

�012��
���
������������
����
�0���������
 
�
��$������
���������3�
��
�����&�����
�
�*

�012����� ��
�� �
�� 
��� ��
�
�
�� �
�����
���������� 	�
����� ���� "�#"
��!�
��� /��#
��
��� 
��*����4!���
����
�
�������
�
����*

Melkhus Borchel
lädt morgen,
Montag, ein
zu Spaß und Spiel

BORCHEL (tj). Morgen, am
Pfingstmontag, 1. Juni, ist der
Internationale Tag der Milch.
Dieser Tag
wird in über
30 Ländern
der Welt ge-
feiert, dabei
ist auch das
Rotenburger
Melkhus in
Borchel. „Wir
freuen uns
sehr auf die-
sen Tag“, be-
tonten Ivonne
und Heiner Junck, die das
Melkus in Borchel betreiben.
Für die Gäste gibt es ein Glas
Milch gratis und für die Kin-

„Tag der Milch“
der gibt es einige Überra-
schungen und viele Spiel-
möglichkeiten, rund um das
schmucke Schwedenhaus
„Villa Kunterbunt“ und der
dazu gehörenden „Kota“
(Grillhütte). Außerdem ist in
jedem Melkus des Landkrei-
ses großes Rätselraten über
und um die Milch angesagt.

Das Quiz
„Kuh wun-
derbar“ bietet
allen Besu-
chern die
Möglichkeit
sich mit der
Herkunft und
der Erzeu-
gung der
Milch und der
Vielfalt der
leckeren

Milchprodukte zu informie-
ren. Mitmachen lohnt sich,
denn es gibt tolle Preise zu
gewinnen.
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EINFACH TIERISCH

THEMA NOCH’N GEDICHT

Farbig strahlt nun die
Natur,
die Wiesen zart, schon
blühen.
Gehe ich durch Feld
und Flur,
will ich den Frühling
rühmen.

Einer spitzen Spindel
gleich,
sehe ich die Libelle.
Sie labt sich am
Seerosenteich.
Ihrer frischen Quelle.

Durch die Lüfte Vögel
gleiten,
für den Nachwuchs
Futter klaubend.
Katzen, Elstern, Sorg´
bereiten,
eifrig Nester sie
berauben.

Die Natur ist voll
erwacht,
prächtig anzusehen.
An dem schönen
Maientag,
soll’s auch dir so
gehen.

Pfingsten heißt das
schöne Wort.
Trägt Sommer auf den
Lippen.
Weiß sei dein Kleid, es
trägt dich fort.
Zu hohen, sonnig
Klippen. Anke Kopietz

Pfingsten

ROTENBURG. Vom 12. bis
14. Juni liegt Musik in der
Luft! Deutschlandweit sind
bereits rund 1.300 Veranstal-
tungen für das Wochenende
registriert. Damit übertrifft
der Zuspruch schon jetzt alle
Erwartungen. Bundespräsi-
dent Horst Köhler ist Schirm-
herr der Veranstaltung „Tag
der Musik 2009“, die in die-
sem Jahr zum ersten Mal
vom Deutschen Musikrat und
dem Verein Tag der Musik
e.V. durchgeführt wird. Bis
zum 5. Juni können sich noch
alle musizierenden Menschen
– egal ob Laien oder Profis –
anmelden auf der Internetsei-
te www.tag-der-musik.de

Musik ist so wichtig, wie
die Luft zum Atmen. Das ist
die Botschaft, welche die Ini-
tiatoren kommunizieren
möchten. „Das Musikland
Deutschland verfügt mit sei-
nem reichhaltigen kulturellen
Erbe über einen Schatz an
kultureller Vielfalt, den es im
Sinne der gleichnamigen UN-
ESCO-Konvention zu wah-
ren gilt. Ausfall von Musik-
unterricht an den allgemein
bildenden Schulen und Kür-
zungen im Musikbereich sind
falsche Zeichen auf diesem
Weg. Deshalb bedarf es einer
gemeinsamen Aktion für eine
nachhaltige Verbesserung
dieser Situation“, erläutert
Christian Höppner, General-
sekretär des Deutschen Mu-
sikrates und stellvertretender
Vorsitzender des Vereins Tag
der Musik.

Die Veranstaltungen von
Laien- und Profimusikern
überall in Deutschland sollen
das Bewusstsein für den Wert
der Kreativität stärken, sowie
die Bedeutung der Musik für
den Einzelnen wie für unsere
Gesellschaft stärker in die öf-
fentliche Wahrnehmung rü-
cken.

Ein detailliertes Programm
ist der Internetseite des Ver-
eins zu entnehmen. Es kön-
nen Schulen, Musiktheater,
Orchester, Rundfunkanstalten
und Musikvereine ihre Ver-
anstaltungen zum Tag der
Musik anmelden. Unter allen
Teilnehmern vergeben die
Veranstalter einen Preis. Der
Gewinner wird unter ande-
rem im Musikforum, der
Zeitschrift des Deutschen
Musiklebens, vorgestellt.
Auch 2010 soll der Tag der
Musik eine breite mediale,
öffentliche und politische
Wahrnehmung erzeugen.
����tag-der-musik.de

Tag der
Musik




